
Skilager der Mittelstufe 2016 
in Saas-Grund 
Am 1. Februar 2016 schulterten die 
Schülerinnen und Schüler der 5./6. Klasse 
ihre Skis, Snowboards und Taschen, um 
sich auf die Reise ins Skilager zu begeben. 
Die Aufregung und Freude auf die 
kommende Woche in Saas-Grund gab allen 
die nötige Energie, den Weg per Bus und 
Zug ins Wallis zu meistern. Begleitet wurde 
die Klasse von den Lehrpersonen Frau De 
Bruyne und Herr Bortot sowie dem 
motivierten Leiterteam Céline, Leandro, 
Maarit und Marc. Gemeinsam mit den 
Kindern profitierten alle von 
schneebedeckten Pisten und sonnigen 
Nachmittagen. Lustige Spielabende,  hohe 
Skisprünge, ein Pizzaessen in Saas-
Almagell und abendliche 
Theaterunterhaltungen waren nur einige 
der Höhepunkte des Skilagers 2016.  

Stefanie DeBruyne 
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Unser Abenteuer startete 
am Montagmorgen um 
7:25 Uhr. Wir hatten eine 
sehr lange Reise hinter 
uns, etwa um 9:00 kamen 
wir in unserem 
Ferienhaus an.  Wir assen 
was zu Mittag, natürlich 
gingen wir auch noch Ski-
fahren. Der Tag neigte 
sich langsam dem Ende zu 
und wir gingen ins Bett. 
Am nächsten Tag wurden 
wir um 7:00 geweckt. Wir 
wurden beim Skifahren in 
verschiedene Gruppen 
aufgeteilt es gab die 
Anfängergruppe die  
mittlere Gruppe, die gute 
Gruppe und dann war 
dann noch die sehr gute 
Gruppe. 
Wir konnte vor dem Lager 
sagen wie gut wir Ski 

fahren und dann wurden 
wir halt so in die Gruppen 
eingeteilt. Die anderen 
Tage liefen eigentlich 
gleich ausser der 
Mittwoch, da gingen wir 
nämlich noch Pizza essen. 
Das Essen war 
Klasse, aber es gab auch 
noch wie jedes Jahr eine 
tolle Schneeballschlacht. 
Die restlichen Tage 
verliefen eigentlich gleich 
(ausser wir gingen nicht 
noch mal Pizza essen). Am 
Freitag räumten wir nur 
noch auf. Und gingen noch 
so eine Stunde Ski fahren. 
Die Heimfahrt war wie die 
Hinfahrt sehr lang. Es war 
wieder ein tolles Skilager, 
alle kamen dann glücklich 
und gesund zuhause an.  

Von Anna Lehmann 

Wie der Gassacker sich auf die Weihnachtszeit 
eingestimmt hat….   
•Mit Schlööflen am Montagnachmittag :  
Am Montag 21. Dezember 2015 wurden die 
SchülerInnen der Oberstufe aufs Glatteis geführt. Die 
Eisbahn Ka-We-De bot die Kulisse und lud uns bei 
schon fast frühlingshaften Temperaturen und nicht 
ganz gefrorener Oberfläche dazu ein, unsere Kreise zu 
ziehen. Mit Rutschpartien, Fahrübungen, Fangis und 
vielen Gesprächen verging die Zeit im Nu und wir 
machten uns müde aber zufrieden wieder auf den 
Heimweg.                Simon Kysela, KLP Indigo 

•Mit einem reichhaltigen Zmorgebuffet als Einstieg 
in den Donnerstagmorgen (herzlichen Dank den 

zahlreichen SpenderInnen!). Für das richtige 
Ambiente sorgten weihnachtliche Klänge -für eine 
ausgesprochen friedliche und harmonische 
Stimmung unsere Schülerinnen und Schüler. Ein 
grosses Merci auch an euch! 

• Mit der Auflösung des Wichtelens, welche so 
manchem Beteiligten einen überraschten Ausruf zu 
entlocken vermochte. 

• Mit dem diesjährigen Film zum Jahresende              
« Bienvenue chez les Ch’tis », mit welchem Lernende 
und Lehrpersonen so richtig auf die kommenden 
Ferien eingestimmt wurden. 

Skilager 5./6.Klasse



In Hinblick auf die Umstellung vom 15.8.16 auf 
das altersdurchmischte Lernen laufen die Vor-
bereitungen auf Hochtouren. Neben der 
versuchsweisen praktischen Umsetzung des 
AdLs während der Projektwoche vom 23. - 27. 
Mai wird das ganze Schulteam zwei 

Weiterbildungshalbtage zum Thema 
Beurteilung besuchen. 
Wir sind damit vorläufig am Ende unseres 
Weiterbildungszyklus’ zum Thema AdL und 
freuen uns darauf, parallel zur Weiterbildung 
LP21 im Sommer mit der schrittweisen 
praktischen Umsetzung starten zu können. 

Skilager der Oberstufe auf dem Brünig

Auch wenn das Wetter 
eher an Frühling 
erinnerte,  
der Schnee auf dem 
Hasliberg  
schon verkümmerte. 
 
Im Februar war es 
endlich so weit, 
das legendäre Skilager 
war nicht mehr weit. 
 
Die Kinder voller 
Vorfreude, top 
motiviert, 
zeigte sich schnell, jeder 
einzelne ist auf der 
Piste talentiert. 
 

Ob Sonnenschein, 
Schneesturm oder 
Pflotsch, 
alles haben wir erlebt, 
auch eine 
Schneeballschlacht im 
Matsch. 
 
Ich als Neuling wurde 
schnell integriert,  
die 'Zürischnurrä' 
wurde bald schon 
toleriert. 
 
Musik beim Zmittag -
Picnic brachte 
Stimmung,  
die tanzenden Leiter 
bleiben in Erinnerung.  

 
Beim Abig-Jass 
mussten die Lehrer 
dran glauben, 
denn dort konnten die 
Schüler abstauben. 
 
Das Skilager Gassacker 
Meikirch 'hät gfäget', 
ich hoffe dass man sich 
nächstes Jahr wieder 
'begägnet'.  
 
Melanie

AdL   Altersdurchmischtes Lernen

 « Diä Siebteler   
   müessä de no viu      
   lehrä. »  
    Sachliche Feststellung eines  
    Neuntelers während eines   
    AdL- Projekts. 

Gelebtes AdL im Gassacker: 5.-9.Klässler spielen in der grossen Pause zusammen Fussball



Und zum Schluss noch 
dies….  

Die SuS der 9.Klasse haben 
alle ihre Lehrstelle, ihren Platz 
an einer weiterführenden 
Schule oder eine andere 
Anschlusslösung gefunden. 
Neben dem obligatorischen 
Stoff beschäftigen sie sich in 

ihrem letzten Semester im 
Gassacker vor allem mit ihrer 
Abschlussarbeit, welche sie 
am Schulschlussfest vom 
30.06.2016 präsentieren 
werden (Infos folgen). 
Ausserdem widmen sich die 
NeuntelerInnen mit grossem 
Elan ihrem Theaterprojekt. 
Interessierte dürfen sich auf 

zwei unterhaltsame 
Aufführungen freuen –am 
Montag bzw. Mittwoch der 
letzten Schulwoche. Bitte 
Infoplakate und Flyer 
beachten!   
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Puppentheater „Das 
Baumhaus“, Ausflug 
Schule Ortschwaben,  
28.1.2016 
Kaum in der Schule, begann 
dieser Donnerstagmorgen 
schon mit einem 
vorgezogenen Znüni, da sich 
auf der späteren Reise keine 
Möglichkeiten bieten 
würden, eine Rast 
einzulegen. 
Nachdem wir uns dann alle 
auf dem Schulhausplatz 
versammelt hatten, liefen 
wir zur Poschi Haltestelle. 
Das heranfahrende Poschi 
war schon ziemlich voll, 
als wir, gut über 50 Leute, 
uns auch noch 
hineingedrängt haben. Das 
hat unsere Laune aber 
nicht getrübt. Nach noch 
einer Busfahrt sind wir 
dann endlich im 
Puppentheater 
angekommen. Frau 
Demenga und Herr Wirth 
haben ihre Besucher beim 
Eingang empfangen, die 

Treppe hinunter in das 
Kellergewölbe geführt, uns 
und eine weitere 
Kindergartenklasse geübt 
und geduldig auf die schönen 
Theaterstühle platziert.	
  
Die Geschichte von Johann, 
seinem Hund Bello und dem 
Huhn Berta, die zusammen 
das Baumhaus bewohnen, 
hat die Kinder und die 
Lehrpersonen von Beginn an 
gepackt.	
  	
  
Johann beschliesst, das 
Baumhaus für weitere Tiere 

zu öffnen: Ein Hase auf der 
Flucht, eine Maus, ein 
Schwein und ja, Herr Dil das 
Krokodil aus dem Zirkus, 
finden im Baumhaus eine 
neue vorübergehende 
Unterkunft. 
Die Geschichte über das 
Teilen, das friedliche 
Zusammenleben trotz 
Verschiedenheit, und das 
gegenseitige Helfen, die in 
einem geglückten 
Zirkusfinale für den 
verunfallten Johann 

mündet, hat in dieser 
liebevollen 
Inszenierung der 
Berner Puppenspieler 
uns alle beeindruckt. 

Luisa Genovese, 
1./2.Klasse Ortschwaben 

Besuch der 
Musikgesellschaft 
Wahlendorf 

Am Freitag, 1. April, war 
es wieder soweit. Die 
Musikgesellschaft 
Wahlendorf stattete uns 
einen Besuch ab. Besser 
gesagt die 
Musiklehrpersonen, die 
sich in der 
Nachwuchsförderung der 
MG engagieren. 

Eins nach dem anderen 
wurden kleine und grosse 

Holzblasinstrumente, die 
Trompete und die Tuba 
vorgestellt. Die 
staunenden Kinder (und 
Lehrpersonen) konnten 
ausserdem lernen, was	
  
alles	
  zu	
  einem	
  Schlagzeug	
  
gehören	
  kann	
  (und	
  das	
  kann	
  
viel	
  mehr	
  und	
  vor	
  allem	
  
auch	
  anderes	
  sein,	
  als	
  man	
  
denkt…).	
  Als	
  Höhepunkt	
  des	
  
Besuchs	
  erhielten	
  die	
  Kinder	
  
die	
  Gelegenheit,	
  alle	
  
vorgestellten	
  Instrumente	
  
auszuprobieren.	
  	
  

Herzlichen	
  Dank	
  für	
  eine	
  
tolle,	
  spannende	
  Stunde!	
  

Beiträge für den Newsletter Nr.8 
bitte bis zum 10.06.2016 an 

silvia.sansoni@meikirch.educanet
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